
Warum und wie sollte ich 
meinen Esel impfen?

Lucia Unger



• Angaben zu Impfschutz oft lückenhaft

• Mind. 22% (11/50): keine oder unzureichende Tetanusprophylaxe

Impfstatus von Eseln und Mulis an der ISME 
Klinik Bern 2020 - 2021



Tetanus/ Wundstarrkrampf – was ist das?

• Infektion über Kontamination von 
Wunden mit Sporen des Bakteriums 
Clostridium tetani

• "Bakterien-Giftstoff" = 
Tetanospasmin

• Blockiert die Auschüttung von 
hemmenden Botenstoffen zwischen 
zwei Nervenzellen

→ Spastische Paralyse = Muskel bleibt in Dauerkontraktion

→ Sehr steife Muskulatur, kaum Bewegung möglich, schmerzhaft!

https://microbeonline.com/clostridium-tetani-properties-pathogenesis-diagnosis



Tetanus - Infektion

• Infektion meist über (kleine) tiefe 
Wunden, aber auch oberflächliche 
Wunden

• Bei Fohlen: Infektion über Nabel

• Bei Zuchtstuten: Infektion über 
Plazenta bei Nachgeburtsverhalten



Symptome Tetanus

• Leichtgradig: gestreckte Kopfhaltung, Vorfall 3. Augenlid, Krampf Kaumuskultatur

• Mittelgradig: Schluckstörung, starke/ andauernde Muskelkontraktionen, 
Übererregbarkeit, Sägebockstellung

• Hochgradig: Probleme beim Stehen bis Festliegen, Atembeschwerden, Herz-
Kreislauf-Problematik bis hin zum Tod

Prof. Derek Knottenbelt



Tetanus Therapie

• Ruhig, dunkle Umgebung

• Antibiotika

• Tetanus-Antitoxin

• Nach Bedarf: Sedation und 
muskelentspannende Medikamente

• Wundversorgung ("Luft ranlassen")

• Futter- und Wasseraufnahme 
überwachen und unterstützen

• Intensivbetreuung, falls nötig
Prof. Derek Knottenbelt



Tetanus – Prognose und Prophylaxe

• Fatalitätsrate 22-54% (ähnlich wie bei 
Pferd) = HOCH!

• Rekuperationsphase bei Eseln, die 
sich erholen: ca. 1 Monat

• Deshalb: Tetanus-Impfung für jeden 
Esel unbedingt empfohlen, sicherer 
Schutz vor Erkrankung!

• CAVE: Tetanus-Serum = passive 
Immunisierung, nur vorübergehender 
Schutz, ersetzt nicht aktive Impfung



Anes.pro Carine Vogel

Influenza/ "Pferdegrippe"

• Hochansteckende Viruserkrankung

• Fieber, Abgeschlagenheit, verminderter 
Appetit, Nasenausfluss, Husten

• Esel erkrankt weniger häufig, aber hat 
höheres Risiko für Komplikationen 
(Lungenentzündungen) und tödlichen 
Verlauf

• Impfung empfohlen (u.a. von Donkey 
Sanctuary, UK)

Prof. Derek Knottenbelt



Anes.pro Carine Vogel

Herpes (EHV-1, -4)
• Ansteckende Viruserkrankung

• EHV-1: Atemwegsymptomatik, Aborte, 
Neurologische Symptome

• EHV-4: v.a. Atemwegsymptomatik

• Esel weniger empfänglich als Pferd, 
aber Aborte und besonders schwere 
neurologische Symptome möglich

• CAVE Muli: erkrankt meist nicht, aber 
scheidet aus → Ansteckungsquelle! 

• Impfung empfohlen, Impfantwort 
vergleichbar mit Pferd, CAVE: 
HerdenimmunitätProf. Derek Knottenbelt



Was ist zu tun, wenn Ihr Esel nicht oder 
unregelmässig geimpft ist?

• Tetanus-Impfung umgehend auffrischen oder neu starten lassen

• Solange Impfschutz nicht vollständig ist: Tetanus-Serum bei Verletzungen/ 
Operationen/ etc.

• mit Privattierarzt Notwendigkeit einer Influenza-/Herpesimpfung für Situation 
im jeweiligen Bestand absprechen

• Vorsicht ist besser als Nachsicht… es ist nicht zu spät, mit einem guten 
Impfmanagement zu starten!



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! Fragen?
Anes.pro Carine Vogel
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